
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Evangelischen 
Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung  
statt und wird vom Bundesministerium für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

Eintritt frei 
Anmeldung erforderlich bis 21. Juni 2023: 
www.evangelische-akademie.de/61075 
 
Veranstaltungsort: 
Evangelische Akademie Frankfurt 
Römerberg 9, 60311 Frankfurt  
 
Ansprechpartnerin: 
Dr. Stina Kjellgren 
kjellgren@evangelische-akademie.de
069 . 17 41 526 - 18 
 
Kooperation: 
Amt für multikulturelle Angelegenheiten 

Arbeitskreis Gender der Evangelischen  
Akademie Frankfurt 
Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e. V. 

Büchergilde Buchhandlung & Galerie  

Kompetenzzentrum Transidentität und Diversität 
Frankfurt 

Stabsbereich Chancengleichheit und  
Zentrum Bildung der EKHN

INFORMATIONEN

EVANGELISCHE AKADEMIE FRANKFURT
 
RÖMERBERG 9, 60311 FRANKFURT AM MAIN
WWW.EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE
 
FACEBOOK @ EV.AKADEMIE 
INSTAGRAM @ EV_AKADEMIE 
TWITTER @ EV_AKADEMIE 
YOUTUBE @ EV_AKADEMIE

GENDERTALK, 29. 6. 2023



(UN)SICHTBARKEIT  
TRANS* SEIN IN  
FAMILIENKONTEXTEN

Gendertalk 
Donnerstag, 29. Juni  2023 
18.00 – 20.30 Uhr 
 Evangelische Akademie Frankfurt
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Ein Coming-out als trans* birgt für junge 
Menschen und ihre Familien zahlreiche 
persönliche und strukturelle Herausforde
rungen – nichts ist mehr wie vorher. Oft  
ist kein Ort mehr sicher. In Schule, Sport
vereinen und ärztlichen Praxen erfahren  
sie häufig ausgrenzendes Verhalten, Diskri
minierung, Pathologisierung und Trans*
feindlichkeit. Sie und ihre Familien sind  
gefangen zwischen dem Wunsch, sichtbar  
zu sein, um Unterstützung zu erhalten, und 
gleichzeitig dem Bemühen, unsichtbar zu  
sein, um eben keine Diskriminierung und 
Gewalt zu erleben. Was brauchen und  
wünschen sich binäre und nichtbinäre trans* 
Kinder und Jugendliche und ihre Familien 
von ihrer Umgebung, von Mitmenschen und 
Institutionen? Die Veranstaltung wendet  
sich an Personen, die im privaten oder beruf
lichen Kontext mit jungen trans* Menschen 
oder mit Fragen rund um Geschlechtsiden
tität, Geschlechtsausdruck und geschlecht- 
liche Selbstbestimmung in Kontakt kommen  
– sei es im Verein, als Lehrkraft oder als  
Familienangehörige.
Clara Böhme, Judith Godelmann, Stina Kjellgren,  
Nicole Peinz, Antonia Sannwald, Christiane Wessels 
und Heik Zimmermann



GENDERTALK, 29. 6. 2023

	 AB 17.30 UHR	 Ankommen mit Büchertisch 
 

	 18.00 UHR	 Begrüßung  
 

	 18.15 UHR	 Vortrag 
		  SELBSTBESTIMMUNG ALS GEMEINSAMES  
		  ABTASTEN DES BEZIEHUNGSRAHMENS  

		  Prof. Dr. phil. Claudia Maier-Höfer 
		  Erziehungswissenschaftlerin,  
		  Evangelische Hochschule Darmstadt 

 

	 19.00 UHR	  „Lebendige Bibliothek“ – Erzählungen aus  
		  der Praxis und dem Leben:  
 

	 1	 TRANS* SEIN IM BERATUNGSKONTEXT  
		  Beratungsstelle Queerformat,  
		  profamilia Rüsselheim 
 

	 2	 TRANS* SEIN IN DER FAMILIE  
		  T., Mutter einer jungen trans* Person 
 

	 3	 TRANS* SEIN IM THERAPEUTISCHEN KONTEXT  
		  Kathrin Bach 
		  Jugendtherapeutin und  
		  Dozentin am C.G. Jung-Institut Stuttgart  
 

		  Es können in Kleingruppen zwei der  
		  thematischen Räume besucht werden. 
 

	 20.00 UHR	 Abschluss in zwei Gruppen  
		  In zwei moderierten Formaten kann sich  
		  – in geschützterem oder offenerem Rahmen –  
		  über die Erfahrungen des Abends  
		  ausgetauscht werden. 
 

	 20.30 UHR	 Ende 
 

PROGRAMM


